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Nr. 8  Göppingen

Es war der Sommer 2007 auf einer 
Pressekonferenz in den Räumen der SAP in 
Walldorf stellten die RheinNeckar Löwen ihre 
Neuzugänge für die kommende Saison vor im 
Fokus: Die damals frisch gekürten Weltmeister 
Henning Fritz, Christian Schwarzer und Oliver 
Roggisch. Doch außen saß auch noch ein weiterer 
Neulöwe auf dem Podium ein junger 
Nachwuchsspieler aus Pforzheim. Zu diesem 
Zeitpunkt konnte noch niemand wissen, dass 
diesem Patrick Groetzki bei den Löwen eine 
sagenhafte Karriere bevorsteht. Mittlerweile ist der 
Rechtsaußen 15 Jahre im Verein und der Spieler 
mit den meisten Einsätzen im Trikot der Gelb 
Blauen. Dieser ungewöhnlichen Treue setzte der 
mittlerweile 33 Jährige vor dem Heimspiel gegen 
Berlin noch eins auf und verlängerte seinen 
Vertrag um drei weitere Jahre. 
Damit bleibt „Johnny“ bis 2026 ein Löwe. Und 
noch immer soll es Fans geben, die den Ursprung 
dieses Spitznamens noch nicht kennen. Deshalb 
an dieser Stelle eine kleine Aufklärung: 
Ausgangspunkt ist hier Eishockey Legende 
Wayne Gretzky, der Patrick Groetzki zu seinem 
Karrierestart in Mannschaftskreisen zunächst den 
Rufnamen „Wayne“ einbrachte. Über die 
Abwandlung John Wayne kam der damalige 
Trainer der Löwen Iouri Chevtsov schließlich zu 
„Johnny“ und dabei ist es bis heute geblieben. 
Während sich der Spitzname nicht mehr änderte, 
erlebte der Rechtsaußen in seiner Zeit bei den 
Löwen viele Veränderungen, hat alle Höhen und 
Tiefen mitgemacht.    
„Die RheinNeckar Löwen sind mein Verein. Hier 
bin ich zum Bundesliga und Nationalspieler 
geworden, hier in der Region ist schon immer 
mein Zuhause. Meinen Vertrag ein weiteres Mal 
zu verlängern, war eine Herzensangelegenheit, 
und ich bin sehr glücklich, dass es funktioniert 
hat. 

Ich weiß aus mittlerweile langer Erfahrung, dass ich 
hier bei den Löwen alles habe, was ich brauche, um 
meine optimale Leistung zu bringen. Ich freue mich 
sehr darauf, den aktuell begonnenen Neustart 
mitzugestalten und ein zentraler Baustein beim 
Neuaufbau einer TopMannschaft zu sein.“, erläutert 
Patrick Groetzki seine Entscheidung, weiter bei den 
Löwen zu bleiben.

Positive Signale in Sachen LöwenZukunft gibt es 
nicht nur vom aktuellen MannschaftsKapitän, 
sondern auch von Mikael Appelgren. Nachdem es 
in den letzten Wochen immer wieder 
Wechselgerüchte gab, steht nun fest: Die 
schwedische Frohnatur bleibt ebenfalls bis 2026.  
„Ich bin sehr froh, auch die kommenden drei Jahre 
für die Löwen zu spielen, und stolz darauf, dass 
man hier auch zukünftig auf mich setzt. Nach vielen 
erfolgreichen Jahren hatten wir zuletzt – und vor 
allem ich persönlich durch Verletzungen – einige 
Herausforderungen zu meistern. Das haben wir 
geschafft, und jetzt spüre ich, dass wir auf einem 
sehr guten Weg sind, wieder in die Erfolgsspur zu 
kommen. Dabei möchte ich helfen“, erläutert der 
Keeper.
Damit bleiben den Löwen zumindest zwei absolute 
Identifikationsfiguren in den nächsten Jahren 
erhalten. Und vielleicht folgen schon bald weitere 
optimistisch stimmende Personalentscheidungen.
[ad]

Einmal Löweimmer Löwe: Weichenstellungen bis 2026



Unser Gegner / Löwenherz 

Unser nächster Gegner: Frisch Auf Göppingen
„Ländlespiel“ in der SAP Arena gegen den Dauerrivalen aus 
dem Schwabenland geht es wie gewohnt nicht nur um zwei 
normale Ligapunkte, sondern vor allem auch ums Prestige 
für die Fans zweifelsohne eine der wichtigsten Partien des 
Jahres. Vom Papier her dürften die Göppinger aufgrund des 
bisherigen Saisonverlaufs dieses Mal in der Außenseiterrolle 
sein. Sie sind nicht nur von Langzeitverletzungen gebeutelt, 
sondern suchen in der Liga  wie die aktuelle 
Tabellenposition zeigt  nach wie vor nach alter Stärke. Mit 
Hartmut Mayerhoffer wird diese Suche jedoch nicht 
weitergehen, der Coach musste vor wenigen Tagen seinen 
Hut nehmen, mit ExWeltmeister Marcus Baur an der 
Seitenlinie wollen sich die GrünWeißen bis zur Winterpause 
zumindest etwas aus der Formkrise spielen. Ob dies 
ausgerechnet im Derby gegen unsere Löwen gelingt, bleibt 
abzuwarten, denn das Team von Sebastian Hinze 
präsentiert sich im Vergleich zur letzten Runde wesentlich 
gefestigter und verstand es auch zuletzt im Auswärtsspiel 
gegen den VfL Gummersbach oder zuhause gegen die 
Füchse Berlin personelle Ausfälle gekonnt zu 
kompensieren.  Es spricht also einiges für die Löwen, doch 
die Partien gegen FRISCH AUF! Göppingen haben oftmals 
ihre ganz eigene Dynamik. Nichtsdestotrotz hoffen wir im 
letzten Heimspiel vor Weihnachten auf zwei Punkte.  Zudem 
dürfte heute Göppingens Halbrechter Jon Lindenchrone 
Andersen im Fokus der Löwenfans stehen, denn der Däne 
wird als potenzieller Neuzugang und Lagergren Nachfolger 
gehandelt. Dürfen wir gespannt sein, welche Visitenkarte er 
abgibt.
Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ud)

Beim heutigen Heimspiel gegen FRISCH AUF! 
Göppingen geht es nicht nur ums Sportliche, 
sondern auch um den guten Zweck. Im Rahmen der 
CharityKampagne Löwenherz der RheinNeckar 
Löwen gibt es rund um die Partie Aktionen, um 
Spenden für die Kreisverbände Heidelberg, 
Mannheim und RheinNeckar der Arbeiterwohlfahrt 
zu sammeln. Die AWO engagiert sich als 
gemeinnützige Organisation für soziale Gerechtigkeit 
in jeglicher Art und Weise. Davon profitieren unter 
anderem Kinder, Senioren und geistig/körperlich 
beeinträchtigte Personen. Ehrensache, dass auch 
wir uns  wie in den vergangenen Jahren auch  mit 
einigen fleißigen Helfern beteiligen. 
Zusammen mit einigen Nachwuchs Handballern der 
Junglöwen werden wir vor der Partie im Umlauf der 
SAP Arena Löwenherz Pins verteilen zum 
symbolischen Spendenbetrag von 3 Euro. Jeder 
Besucher, der sich einen dieser besagten Pins 
sichert, darf natürlich seinen Spendenbetrag freiwillig 
aufstocken. Die blinkenden Anstecker sind zudem an 
unserem Fanstand hinter Block 214 erhältlich. Auch 
die Partner und Sponsoren der Löwen werden beim 
sogenannten Spendenwerfen für die gute Sache 
aktiv. Hier lautet das Prinzip:  Ein Betrag x wird pro 
Tor ausgelobt. Dieser Betrag wird am Ende mit der 
Anzahl der erzielten LöwenTreffer multipliziert, was 
die finale Spendensumme ergibt. Außerdem können 
sogenannte „matchworn“ Trikots für einen 
Mindestbeitrag von 30 Euro erstanden werden, der 
Erlös geht auch hier an Löwenherz bzw. die AWO. 
In einer Zeit, in der vor allem sozial schwächer 
Gestellte unter Inflation, steigenden Energiekosten 
und den Folgen der CoronaPandemie leiden, wollen 
sich die Baden Lions gemeinsam mit den Löwen 
speziell für diese Gesellschaftsgruppe starkmachen 
und hoffen auf die Großzügigkeit der Zuschauer in 
der Arena.
(ad)

(Quelle: Bundesligainfo.de)

Baden Lions zeigen Löwenherz



32:34 Keine Punkte im Spitzenspiel gegen Berlin
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@badenlions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@badenlions.de

   Auswärtsfahrt

Auf geht’s zum 10. BundesligaAuswärtsspiel der 
Löwen gegen GWD Minden

am Donnerstag, den 9. Februar um 19:05 Uhr in 
der Kempa Halle Minden

Abfahrt: 11:30 Trainingszentrum Kronau
ca. 12:00 Busparkplatz SAP Arena 

Rückfahrt: ca. 30 Minuten nach Spielende

Preis mit Bus, Vesper und Ticket:

Für Mitglieder:  60 €
Für Nichtmitglieder:  70 €

Ermäßigte Tickets gibt es für
Schüler, Studenten, Auszubildende und Schwerbeschädigte (ab 50%).

Anmelden könnt ihr euch bis Montag, den 26. Dezember
ausschließlich per Mail an

auswaertsfahrt@badenlions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets und das Hotel gebucht 
haben. Ab 30 Personen fährt ein Großbus. Sollten sich weniger Personen 

anmelden und wir genügend Fahrer zur Verfügung haben, fahren wir mit 12 
Kleinbussen (816 Personen). Hierfür ist dann der Eingang der Anmeldung 

ausschlaggebend bzw. ob Mitglied oder Nichtmitglied.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer/ EMail
Einstiegstelle

Ermäßigungsanspruch
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau

Bitte beachtet auch die TeilnahmeInformationen auf unserer Homepage 
www.badenlions.de
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